


Wenn diese Hinweise beachtet werden, steht einem 
griabigen Abend am eigenen Ghettofassl nix mehr im 
Weg!  
#ghettogether #bestaad #fassltothemoon

Ein Ghettofassl darf nur im Freien verwendet werden!
Es muss immer ein geeignetes Löschmittel wie ein Eimer mit Wasser, 
Sand oder Feuerlöscher bereit und in Griffweite sein!
Das Ghettofassl stabil, wackelfrei, auf einem ebenen, nicht brennba-
ren Untergrund und außer Reichweite von Kindern und Haustieren 
aufstellen! Hier sind Temperaturen von >500°C möglich!!
Aufgrund der Strahlungswärme und der heißen Außenflächen ist un-
bedingt ein ausreichender Abstand zu Gebäuden und brennbaren 
Materialien einzuhalten!
Bei aufkommendem Wind, Funkenflug oder bei starker Rauchent-
wicklung ist das Feuer sofort zu löschen!
Zum Anzünden nur Grillanzünder oder Holzspäne verwenden! Auf 
keinen Fall darf das Feuer mit Spiritus, Benzin oder ähnlichen brenn-
baren Flüssigkeiten angezündet werden!
Ebenfalls zu beachten ist, dass sich im Boden der Feuertonnen 
Lufteinlässe befinden, aus welchen z.T. brennendes Holz oder Glut 
herausfallen kann. Hier nochmal der Hinweis, einen geeigneten
Aufstellungsort mit entsprechendem Untergrund (wie z.B. Sand, 
Stein, Blech) oder den GF-Ständer zu wählen.
Das Ghettofassl sollte nie höher als 1/3 der Gesamthöhe mit Holz 
gefüllt werden. Es sollte stets nur trockenes, naturbelassenes Holz 
(Restfeuchte<20%) verwendet werden. Das Holz sollte möglichst 
wenig Harz enthalten, da Harz sich explosionsartig entzünden und 
einen starken Funkenflug erzeugen kann.
Wenn das Ghettofassl nicht mehr benutzt bzw. beaufsichtig wird, 
muss das Feuer im Fassl immer komplett gelöscht werden, indem 
man Wasser über die Asche gießt! Auch wenn keine Flammen mehr 
zu sehen sind, kann sich unter der Asche noch ein Glutnest befinden!
Im Zweifesfall können bei der Stadt/Gemeinde usw. oder der örtli-
chen Feuerwehr mehr Informationen zu Thema „Feuer im Freien“ ein-
geholt werden.


